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Treffsichere Musiker 
Musikverein Siegelau gewinnt Vereinsschießen des KKSV Gutach.  

 

Die Vereine der Gemeinde Gutach trafen sich im Schützenkeller des Kleinkaliberschützenvereins, um 
ihre Treffsicherheit zu messen. Das war nicht nur spannend, sondern auch für alle recht unterhaltsam. 
Besonders glücklich waren natürlich die hier abgebildeten Sieger. Foto: Verein 

GUTACH. Vom 14. bis 26. November fand im Schützenkeller des Kleinkaliberschützenvereins Gutach 

das Schießen der Gutacher Vereine statt. Oberschützenmeister Claudio Moreni konnte sich über eine 

rege Beteiligung der ortsansässigen Vereine freuen. Insgesamt traten 21 Mannschaften zum Turnier 

an. Diese teilten sich auf in 14 Schützinnen und 70 Schützen. 

 

Geschossen wurde wie zuletzt üblich auf der eigenen elektronischen Trefferanzeige. Die Schützen 

und Gäste im Gastraum konnten so über Monitor direkt verfolgen, wie sich die Konkurrenz auf dem 

Schießstand schlägt. Am Samstagabend wurden dann die Sieger verkündet. Kerstin Wernet von der 

Werkkapelle Gütermann konnte mit hervorragend geschossenen 139,7 Punkten den ersten Platz in 

der Einzelwertung der Damen erringen. Den zweiten Platz errang ebenfalls von der Werkkapelle 

Gütermann Janine Birmele mit 136,4 Ringen. Conny Dischinger von der Damenmannschaft der 

Narrenzunft Johlia vom Vögelestei wurde mit 133,5 Zählern dritte. 

 

Knapper ging es bei den Herren zu. Hier erzielte Silvio Gross von der Truppe des Schönwasener Hofs 

mit 145,4 Ringen den dritten Platz. Zweiter wurde mit 145,6 Jürgen Schneider vom Musikverein 

Siegelau. Platz 1 sicherte sich wie im Vorjahr Johannes Elsässer von der zweiten Mannschaft der 

Feuerwehr Gutach mit 148 Ringen. Beim Schuss mit der Armbrust zeichnete sich Silvio Gross als 

Bester aus und gewann die Ehrenscheibe. 

Bei der Mannschaftswertung für den Wanderpokal erreichte die reine Damenmannschaft der 

Werkkapelle Gütermann einen hervorragenden 6. Platz und ließ so einige gestandene 

Männermannschaften hinter sich. Auf den dritten Platz setzte sich die Mannschaft des Deutschen 

Roten Kreuzes aus Bleibach mit insgesamt 533,1 Ringen. Auf Platz zwei landete der Schönwasener 

Hof mit 559,4 Ringen. Mit dem neuerlichen Rekordergebnis von 569,2 Ringen konnte die Mannschaft 

des Musikverein Siegelau mit den Schützen Schneider Jürgen, Krupp Sebastian, Weber Tobias und 

Haberstroh Daniel ihren Erfolg vom Vorjahr wiederholen. Oberschützenmeister Claudio Moreni 

bedankte sich nochmals bei allen Schützen und Schützinnen und auch bei seinen zahlreichen Helfern. 

Bis spät in die Nacht feierten die Schützen und Gäste die wieder einmal gelungene Veranstaltung. 


